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Festsetzungfil._gem. § 9 (4) BBauG in Verbindung mit § 103 BauO NW 

1.Die Sockel der Gebäude (Oberkante krdgeschoßtußl:x>den) dürfen höchstens 
bis zu 0,50m über Höhe der fertigen Straße liegen . .f 

2.Der Sparrenanfallspunkt (Schnittpunkt Außenseite der Umfassungswände 
mit Unterkante Sparren) darf höchstens 3,10m über dem Gebäudesockel 

liegen . .( 
3.Die Ansichtsflächen der Gebäudeaußenwände sind in rot- hellfarbig bis 

weißer Ziegelsteinverblendung zu gestalten . ; 
Eine teilweise (bis zu 1/4) Gestaltung aus weiß gestrichener oder 
naturlasierter Holzverkleidung oder durch Fachwerk is t zulässig. f/ 

4. Geneigte Dächer sind als Satteldächer auszuführen und mit 

dunkelfarbigen Dachziegeln 

Freistehende Garagen und 

ausz ufü hren . ~ 

einzudecken . f1 
Nebengebäude sind mit Flachdächern 

5. Als Grundstückseintriedigung 
oder Begrenzungssockel nur 

si nd 
bis 

außer nie drige 
zu 70 cm hohe 

massi ve Stütz
Hecken zulässig . 

~ 

Festsetzun~gem . § 9 (1) BBauG 

1.Für Bepflanzungen, entspre chend dem im Plan dargest el l ten Pflanz
g,ebot , sind einheimisch e, stand ortgemäße Baum- und Gehölzarten 

(bevorzugt Laubhölzer) zu verwenden. 
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ZEICHENERKLÄRUNG --- Grenze des räuml ich en Geltungsbereiches 
Baugrenze 
St raßen begrenz ungsl i nie 

Straßenverkehrsflächen 

WA: allgeme in es Wohngebiet 

Mafl der baulichen Nutzung 
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M1ndest /'-lochst zahl der Vollgeschosse 

Zahl der Vo11ge:,~hosse als Hochstgrenze 

Zah 1 der Vollgeschosse zwingend 

Grundflachenzah l 

Geschoßtlachenzahl 

Offene Bauwe1 se 

Geschlossene Bauweise 

Baumassenzahl 

Max Gebäudehohe 

Dachne1 gung 

F1rstrichtung 

Abgrenzung untersch1edl1cher Nutzung 

Fuhrung ober1rd1scher Versorgungsanlagen 

(elektr Frei le1tungen mit Sc hutzstre1fen) 

Mit Geh-Fahr - und Leitungsrechten 
zu belastende Flachen 

Grünflächen [ f)· 1 Kind€'rspi€'lplat z C Spielbereich lt. R.d.Erl. des 
Innenministers vom 31.7.1974-VC 2- 901.11 

Pflanzgebot für flächenhafte Anpflanzungen 

Bindungen für die Erhaltung 
von Baumgruppen und Einzelbäumen 

Flächen für Versorgungsanlagen [!] Trafostation 

Rechtsgrund lagen 

1. §§ 4 und 28 der Gemeindeordnung für das Land 
NRW in der Fassung vom 19 .12 .1974(GV.NW 1975 S.91), 

zuletzt geändert durch Gesetz vom 11 . 7. 1978 
( SGV. NW 2023) . 

2 . §§ 1,2,8 -12 und 30 des Bt1ndesbaugesetzes(BBau G) 
in der Neufassung vom 18.8 .1976(BGBl.I S . 2256) 

3. § 103 der Bauordnung für das Land NRW in der 
Fassung vom 27.1.1970, zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 11. 7. 1978 ( SGV NW 232) in Vt>rbind
ung mit der 1. Verordnung zur Durchführung des 

BBouG vom 29.11.1960 . zuletzt geändert durch Ver 
ordnung vom 18.10 .78(SGV NW 231) und §9(4) BBa 

4 . Baunutzungsverordnung in der Fassung vom 

15 09.1977 ( BGBL 1 S 1763) 

5. Planzeichenverordriung vom 19.01.1965 ( BGBl.I S.21) 

Die Planunterlag€' entspricht den Anforderungen 
des § 1 der Planze1chenverordnung vom 19 1 1965 

Tecklenburg, den l . 0 '1 . ACJ ~q 
:Oer Ob<:c/rei.sdireklor 

~ l)erernat !! -K<7fasleramt -;1J 4 7111..fv/lr~e 

BEBAUUNGSPLAN NR .10 „DYCKHOFF - STROTMEIER"DER GEMEINDE SAERBECK M 1 :1000 

Aufgeste llt ~~~J1.nd des Beschlusses 
Sa er beck, dJ;!J,t.3. 2.. 1'1 rf 

Bürgerm e iste1 

Gemäß§ 2a (6) BBa uG 't,01"1 23.6.1960 
Saerbeck , den 9. 10. 1'; t'8' 

des Rates der Gemeinde Saerbeck vom 13. 2.. 19 f-f 

R~~ 
Neufassung vom 18. 8.197 6 öffentl ic h ausgel eg en 1n der Zeit vom b is 

Gem ein ded irektor 

Der Rat der Gemeinde Saerbeck hat 
(B GBI. S. 2256) diesen Bebauungsplan 

am 2.s.'f1'1fi gern. § 10 des Bundesbaugesetzes 1n 
als Satzung und die Begründung besch lossen. 

der Fassung der Bekanntma chung vom 18. 8. 1976 

Saerbeck, den 'f.1'} f-'7 
/. 

B Li r germe i st~r 

Diese Gesta ltungss vom Rat 
Saerbeck, 

Bürger me i ster 

Gemäß § 11 B BauG vom 23. 6. 1960 rn der 
Münster, den 

Diese Gestalt.~.['gssa t zu ng wurde gemäß 
Steinfu , 0 6. 19<!3 

Schrif tfü hrer 

der Gem einde Sae rbeck am l.s. 'f: {9 ~ gemäß § 103 BauO NW beschlossen. 

·Der Oberkreisdirektor 

~ 
Sc hri f t fü hrtr 

mit Verfü gung vom ~- b . 19'5~ Az ;~- 2-1 -52olf-

Verfügu ng vom ~- Otö . ~~ Az J!/6.3 - 610- S1 

110. 10/6'3 
als untere staat l. Ve rwaltungsbehörde r Auftrag : 

( /{ nton) . 

genehm igt . 

- <t,s1,,„/N# .. 

Ort und Zeit der ''~ V~tt'~°' Auslegung sind gemäß § 12 BBauG vom 23. 6. 1960 der Neufassung vom 

be 

5feffv. Geme indedirek t or 

Entwurfsbearbeit ung durch das Planungsamt - Planungsgruppe Tecklenbur g - des Kreises Steinfurt . 
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